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1877.
Karlsruher Tagblatt .

Nr. 32. Freitag den 2. Februar

Bekanntmachung.
Unter O .-Z . 226 deS Einzelfirmenregisters — Firma „Weinhandlung von I . G . Deiß " dahier — wurde das Urtheil des Großh. Kreis - und

HofgerichtS Karlsruhe , Civilkammer, vom 21 . Oktober 1876 Nr . 8170 eingetragen, wornach die Ehefrau des Weinhändlers Jakob Deiß , Adelheid
geb. Jost dahier , für berechtigt erklärt wurde , ihr Vermögen von dem ihres Ehemannes abzusondern.

Karlsruhe , den 29 . Januar 1877 . Großh . Amtsgericht .
Nothweiler .

Bekanntmachung.
j Nr . 1272 . Den Beizug der Grundeigenthümer an der Belfortstraße zu den Kosten der Straßen - und Dohlenherstellung betr .
' Gemäß § . 5 der Verordnung vom 22. Januar 1876 wird hiemit bekannt gemacht , daß der Bürgerausschuß hinsichtlich des Ersatzes der Kosten für

Herstellung der Belfortstraße in gestriger Sitzung folgenden Beschluß gefaßt hat :
! der Aufwand für den Erwerb deS für die Straße nöthigen Geländes , sowie die Kosten der den Bedürfnissen des Verkehrs ent¬

sprechenden ersten Einrichtung der Straße ,
ferner neun Zehntel des unterirdischen Abzugsdohlens (ein Zehntel trägt die Stadt ) ,
endlich die Herstellungskosten der öffentlichen Gehwege und der Rinnen

sollen von den Anstößcrn, welche Bauten an der Straße besitzen oder sobald sie solche ausführen , nach Verhältniß der Frontlänge ihrer an
^

die Straße grenzenden Grundstücke ersetzt werden .
Eckhäuser , welche keinen Ausgang auf die Straße haben , sollen nur zu den Kosten der Gehwege und Rinnen beigezogcn werden , den

andern Theil trägt die Stadt .
! Karlsruhe , den 30. Januar 1877 . Stadtrath .

Sch netz ! er . Schumacher.

>
Kunstgewerbliche Curft für Frauen und Mädchen .

2 .2. Die für die beiden Lebrcurse eingeschriebenen Theilnehmerinnen werden hiermit benach¬
richtigt , daß Montag den 3. Februar der Zeichnencursus um 9 Uhr Vormittags , der Nadelarbeits -
cursuS um 2 Uhr Nachmittags beginnt.

Karlsruhe , den 27 . Januar 1877 .
Badischer Frauenverein , Abtheilung I .

Plan , Ueberschlag und Bedingungen sind auf
dem Baubureau im Pädagogiumsgebäude einzu -
schen , woselbst auch die versiegelten und mit Ueber -
schrift versehenen Angebote längstens bis zum 7. Fe¬
bruar d . I . einzureichen sind.

Durlach, den 23. Januar 1877.
Der Gemeinderath.

C. Friderich . Siegrist .

JiiiUraueil-Verem zur Gustav-Adols-Stiftmg.
2.1 . Versammlung Samstag den 3. Februar d. I . , Nachmittags V-4 Uhr , Erbprinzenilraße 6,

wozu Mitglieder und Freundinnen hiermit herzlich eingeladen werden. K. W . Doll .

FreiwMge Feuerwehr .
Durch letztwillige Verfügung des Herrn Partikuliers Karl Wilh . Kiefer erhielt unser Corps

ein Geschenk von 50 Mark , wofür hiermit den gebührenden Dank öffentlich ausspricht
Karlsruhe , den 27. Januar 1877.

Der Berwaltungsrath .
_ V o i t . _ Karl Schwindt .

Fahriliß - , Goldtmareii- und Uhren - Versteigerung .
22 Freitag den 2 . Februar 1877 ,

Vormittags 9 Uhr und Nachmittags 2 Uhr anfangend ,
versteigere ich aus Auftrag

im Gasthaus zur goldenen Waage , Zähringerstraße 73,
wegen Wegzug und Aufgabe eines auswärtigen Geschäftes gegen sofortige Baarzahlung :

Broches , Boudons , Medaillons , Fingerringe , Uhren rc . , verschiedene Spiegel und Bilder , 2 Nähma¬
schinen mit Handbetrieb , 1 Nähmaschinengestell , 1 Oval -.Badezuber, 1 eichene Tischplatte, 1 Erdöl -
Kochapparat (zweiflammig) , 1 zweirädrigen Karren , 3 Erdöl -Lampen , Betten , Bettladen , Matratzen,Chisfonnieres, Kommode , Kanapees, runde Tische, 2 eiserne Bettstellen, Zugsticfcl, Schuhe, Bettdecken ,2 Pelzgarnituren , Kleiderreste , 1 Ballkleid , wollene Kragen, Halstücher für Landleure , 1 Bügeleisen¬
reiber , 1 Theekanne , 1 Mandelreiber , 2 Kinderjacken , Bettbezüge , Flancllhemden und noch viele andere
Gegenstände, ferner eine Parthie Stroh - , Rohr- und Bretterstühle , wozu Liebhaber höflich einlade

I . F . Neuert , Auktionator .

Bekanntmachung.
Zur Fortführung und Ergänzung der GrundstÜckS-

pläne und des GLtcrverzcichnisses von der Gemar¬
kung Leopoldshafen ist Tao,fahrt auf

Samstag den 24. Februar d. I . ,
Vormittags 9 Uhr ,

in das dortige Rathszimmer anberaumt.
DasVcrzeichniß über die Veränderungenim Grund¬

eigenthum ist im Rathhause daselbst zur Einsicht
der Grundbesitzeraufgelegt; etwaige Einwendungen
gegen die beabsichtigten Einträge können vor der
Tagfahrt bei dem Gemeinderathe oder in der Tag¬
fahrt bei dem Unterzeichneten voraebracht werden .

Die Grundbesitzer werden ausgesordert, noch vor
der Tagfahrt die nach §. 5 der Verordnung Großh.
Finanzministeriums vom 3. Dezember 1858 vor¬
geschriebenen Meßurkunden und Handrisse über

etwaige Veränderungen in ihrem Grundbesitze an den
Gemeinderath zu Leopoldshafen abzugebcn , da sonst
dieselben nach 8 - 7 letzter Absatz der oben ange¬
führten Verordnung auf Kosten der betreffenden
Grundeigenthümer beigebracht werden müssen .

Karlsruhe , den 30. Januar 1877 .
Der Bezirksgeometer: Genter .

Dnrlach.
Vergebung von Banarbeiten .

2.2. Zum SchulhauSbau dahier sind nachstehende
Arbeiten im Soummisfionswege zu vergeben :
1 . Schreinerarbeit im Betrage von 12514 81 K
2. Glaserarbeit ,, ,, ,/ 8604 „ 63 „
3. Schlosserarbeit ,, „ „ 6435 „ 50 „
4 . Blechnerarbeit ,, „ „ 5000 „ — „
5. Pflastercrarbeit „ „ „ 1009 „ 80 „

Durlach .
Vergebung von Bauarbeiten.

2.2. Zur Erbauung einer Turnhalle für die hie¬
sige Stadt sollen nachbenannte Arbeiten im Sou¬
missionswege vergeben werden :
1 . Maurerarbeit mit . . . 13997 M . 69 Pf .,2 . Gypserarbeit mit . . . . 3041 „ 55 „
3 . Steinhauerarbeit mit . . 13940 „ 85 „
4. Zimmerarbeit mit . . . 9479 „ 72 ,,
5. Schreinerarbeit mit . . . 199 „ 15 „
6. Glaserarbeit mit . . . . 1187 „ 48 „
7. Schlosserarbeit mit . . . 758 „ — „
8. Blechnerarbeit mit . . . 983 „ — „
9. Schieferdeckerarbeit mit . 1900 ,, — „

10. Schmiedarbelt mit . . . 1166 „ — „
11 . Tüncherarbeit mit . . . 3042 „ 24 „
12. Pflästererarbeit mit . . . 550 „ — „

Plan , Ueberschlag und Bedingungen können täg¬
lich auf dem Baubüreau im Pädagogiumsgebäude
eingesehen werden , woselbst auch die versiegelten
und Lberschriebenen Angebote bis zum 7 . Februar
d. I . in Empfang genommen werden .

Durlach, den 23. Januar 1877.
Der Gemeindcrath.

_ C. Friderich ._ Siegrist .

Durlach . Dielen-Lieferung .
2.2. Zum SchulhauSbau in Durlach sind 3020

lDMetcr Schlaufdielen im Soumissionswege zu
liefern.

Die Bedingungen können täglich im Pädago -
aiumsgebäude (Baubüreau) eingesehen werden, wo¬
selbst auch die verschlossenen und Lberschriebenen
Angebote bis zum 7. Februar d. I . in Empfang
genommen werden.

Dur -tach , den 23. Januar 1877 .
Der Gemeinderath.

_ C. Friderich ._ Siegrist .

Fayrrüß -Versteigerung .
In Folge richterlicher Verfügung werden am

Freitag den 2 . Februar l . I . ,
Nachmittags 2 Uhr ,in der Scbmidt ' schen Bierbrauerei , Langestraße

Nr . 219 dahier , gegen Baarzahlung versteigert:
16 Tische. 72 Stühle , 2 Büffets , 1 Gläserschrank
und 1 Bierpression mit 3 Hahnen.
Karlsruhe , den 30 . Januar 1877.

2.2. Gerichtsvollzieher Hügle .



Fahrnißversreigerimg.
2.1 . In Folge richterlicher Verfügung werden am

Montag den S. Februar d. I . ,
Vormittags 9 Uhr und Nachmittags 2 Uhr ,

in der Waldhornstraße 57 nachstehende Fahrnisse,
zur Gantmasse des Kutschers Abraham Zeißet
gehörend , gegen Baarzahlung öffentlich versteigert ,als :

Herrenkleider , 3 aufgerichtete Betten , Weißzeug ,
1 Kanapee, 2 Kommode , 2 tannene Kästen . 2
Küchenschränke, 1 eiserner Herd , Spiegel , Bilder ,
1 Häckselschneidmaschine. 12 Pferdedecken , 1 vier¬
spänniges , 3 Paar zweispännige , 5 Einspänner-
Geschirre , 2 Landauer, 1 Coupe , 2 Droschken , 1
Ponnvwagen , 1 Reisewagen, 1 Schlitten und
Gestell und vieles Andere .
Karlsruhe , den 31 . Januar 1877.

_ Hüttiscd , Gerichtsvollzieher.
Forchheim .

Fahrniß -Versteigerung.
In Folge richterlicher Verfügung werden
Montag den 3. Februar , Früh 9 Uhr ,

in der Behausung des Lammwirths Ludwig
Melcher in Forchheim nachgenannte Fahrnisse
gegen Baarzahlung versteigert : circa 15 Stück
Wein- und Bierfässer , 45 Bierfäßchen, circa 400
Liter Wein , 1 große Maischbütte sammt Zugehörde,5 Gährbütteu , 1 Bierbutte, circa 30 Zentner Koh¬
len , 1 Schrotmühle , 1 Windmühle , 1 nußbau-
mener Kleiderkasten , 1 aufgerichtetes Bett , 14 Stühle,
6 Tische , Glaswaaren und sonst sehr viele Haus¬
und Merbrauereigeräthschaften.

Ettlingen , den 25 . Januar 1877.
_ Maus , Gerichtsvollzieher.

Durlach .
Nutz - und Brennholz- Ver¬

steigerung .
2.1 . Aus den Waldungen der Stadtgemeinde

Durlach bringen wir an nachfolgenden Tagen die
un . enverzeichneten Holzsortimente zur öffentlichen
Versteigerung:

Mittwoch den 7. Februar d. I .
im Distrikt Unters üllbruch :

5 Stämme starke Eichen , 11 Stämme dto . Roth-
buchen und 1 Stamm Eschen, sodann 11 Ster
buchen Klctzholz , 12 Ster nnaufbereitetes Stock¬
holz und 2 Loose Schlagraum.

Donnerstag de » 8. Februar d. I .
im Distrikt Bergwald :

21 Ster akazien Werkholz . Rundstücke mit 2 Me¬
ter Länge , 15—18 Emir . Durchmesser , sodann
49 Stämme , meist starke Eichen , 20 Stämme
Nothbuchen und 3 Stämme Birken.

Freitag de» 9. Februar d. I .
im Distrikt Gaisenrain :

24 Stück akazien Werkholzstangen mit 4 Meter
Länge , 20 —24 Emir . Durchmesser , sodann 74
Stämme meist starke Eichen , 45 Stämme Eschen,3 Stämme Weißbuchen , 406 Stämme Erlen ,
1 Schwarzpappel mit 3 Fmtr. , 1 Weidenstamm
mit 3 Fmtr. und 1 Stamm Pappclholz.

Die Waldhüter Hofheinz in Blankenloch , Horst
und Matt in Durlach werden das Holz auf Ver¬
langen vorweisen .

Die Zusammenkunft ist am ersten Tag im Di¬
strikt Unterfüllbruch bei der Giesbachbrücke auf der
WeingarterStraße : amzweiten Tag im DistriktBerg¬
wald an der Tiefenthaler Straße im Holzschlag
und am dritten Tag im Distrikt Gaisenrain bei den
Schießständen jeweils Vormittags um 9 Uhr.

Durlach , den 28. Januar 1877.
_ Städtische Bezirksforstei ._
WshNMgsMrMM MsLche.

* Augartenstraße 10b ist im 2. Stock eine
freundliche Wohnung mit Küche , Keller und Was¬
serleitung sogleich oder auf April zu vermiethen .* Erbprinzenstraße 13 ist im Hinterhause
eine Wohnung von 2 Zimmern , Mkov und Küche
an eine kleine Familie auf 23. April zu vermiethen.
Näheres im Laden zu erfragen.

— Hirschstraße 35 ist eine Parterrewohnung
mit 4 Zimmern, Küche, Keller , Waschküche re . , mit
Wasserleitung, sowie 2 Mansardenzimmer mit Küche
und Keller auf 23. Avril zu vermiethen .

— Hirschstraße 35 ist die Bel -Gtage,
sowie der 3. Stock mit 7 Zimmer », Mansar -

Küche, Keller, Waschküche rc. , mit Was -
rleitung , sogleich oder auf 23 . April zu ver-
iethcn. Auf Verlangen kann auch Gas
»gerichtet imd Antheil oder Besuch des
artens gegeben werde ».
— Lrrrlsstrssss 16a ist c!sr 2. 8too1r mit

4 2immsrn und AuFsbör , sovis Ons - unck"WasssrlsitunA unck LntvässsrnnA sofort ockor
auk äsn 23 . ^ pril 2» vsrmistbsu . Uabsrss
äasslbst xs -rtsrro.
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* Kriegsstraße 124 ist im Hinterhaus eine
Wohnung im zweiten Stock, bestehend aus 3 Zim¬
mern , Küche , Kammer und Keller . auf 23 . April
zu vermiethen . Näheres zu erfragen Kriegsstr. 122.* Luisenstraße 12 ist eine Mansardenwoh¬
nung mit 2 oder 3 schönen, großen Zimmern nebst
Küche mit Wasserleitung, Keller und Speicher auf
23 . April zu vermiethen . Näheres im 2. Stock da¬
selbst.*3 .1 . Luisenstraße 27 ist im 2. Stock eine
freundliche Wohnung (Sommerseite) , bestehend in
4 Zimmem , 1 Alkov » Küche mit Wasserleitung,
Glasabschluß, Mansarde , Speicher, 2 Kellern und
Antheil ander Waschküche, auf 23 . April oder früher
zu vermiethen . Auskunft im untern Stock.

2.2. Marienstraße 16 ist aus den 23 . April
eine Wohnung im Seitenbau im 4 . Stock , bestehend
in 2 Zimmern , Küche, Keller, Holzstall, Antheil am
Waschhaus, mit Wasserleitung, zu vermiethen . Zu
erfragen im ersten Stock .*3. 1 . Marienstraße 21 ist der 2. Stock mit
5 Zimmern , Küche, Keller , Wasserleitung, Mansar¬
denzimmer und sonstigem Zugehör auf den 23.
April zu vermiethen . Näheres im untern Stock .

Nowacks - Anlage 9 ist die Bel-Etage , be¬
stehend aus 6 Zimmern, wovon eines mit großem
Balcon , Küche mit Wasserleitung, Keller, Magd-
nnd Speicherkammer, auf 23 . April zu vermiethen.
Die Wohnung ist neu hergerichtet und in bestem
Zustand. Einzusehen täglich von 11 Uhr an.
Preis 550 fl . —

* Ritterstraße 14 ist eine Wohnung von 4
Zimmern , Mansarde, Küche mit Wasserleitungund
Keller sogleich oder auf 23. April zu vermiethen.

— Nüppurrer Straße 56 ist der 1. Stock,
bestehend in 3 Zimmern, Alkoven , Küche, 1 Man¬
sarde , Keller , Holzremise , Waschküche rc . , der
2. Stock, bestehend in 2 Zimmern , Alkoven , Küche,
1 Mansarde , Keller , Holzremise , Waschküche rc .,
auf den 23 . April l. I . zu vermiethen . Näheres
daselbst .

3.2. Schühenstraße 16 , nahe der Ettllnger
Landstraße, ist eine Wohnung von 6 Zimmern mit
Balkon, Küche, 2 Kammern, 2 Kellern und Antbeil
an der Waschküche auf 23 . Avril d . I . zu vermie¬
then. Die Wohnung ist mit GlasabsLluß , Wasser -
und Gaseinrichtung versehen . Ebendaselbst ist eine
Wohnung im 4 . Stock des Seitenbaues von 2 Zim¬
mern , wovon eines sehr geräumig , mit allen Zu-

ehörden auf 23. April d. I . zu vermiethen. Nä-
cres daselbst , parterre.* Schützen st raße 48 sind zwei Wohnungen

von je 2 Zimmern , Küche, Speicher und Keller auf
23. April zu vermiethen.

*3.2. Sophienstraße 43 ist eine schöne Woh¬
nung , mit Gas- und Wasserleitung versehen , be¬
stehend aus 6 Zimmern , Küche , 2 Mansarden , 2
Kellern, Antheil am Waschhaus und Trockenfpeicher,
auf den 23 . April zu vermiethen . Näheres eben¬
daselbst eine Stiege hoch .

Spitalstraße 32 ist eine Wohnung, bestehend
aus 4 Zimmern mit Alkov , Küche, Keller, Magd -
kammer und Speicher , sowie Holzstall , auf den
23 . April d . I . zu vermiethen . Näheres im Laden
daselbst .* Waldhornstraße 45 ist eine Wohnung mit
2 Zimmern , Küche, Keller sammt Zugehör auf 23.
April zu vermiethen . Näheres ebener Erde.*3.2. Werderstraße 34 ist eine schöne Woh¬
nung von 4 Zimmern mit Küche, Waschküche, Tro¬
ckenspeicher , Glasabschluß, Gas - und Wasserleitung
und Entwässerung wegen Wegzug sofort oder
auf 23 . April zu vermiethen . Preis 360 Mark .
Zu erfragen ini 2. Stock.*2.2. Wilhelmsstraße 22 ist im 2. Stock
eine Wohnung , bestehend in einem Salon mit
Balkon, 4 Zimmern , Küche, 2 Kellern , 2 Mansar¬
den , sogleich zu vermiethen . Näheres Ettlinger
Straße 9 im 2. Stock .

4ck. Wilhelmsstraße 42 ist der 2. und 3.
Stock , bestehend aus je 4 Zimmern , 1 Küche, Kel¬
ler und 1 Mansarde , auf 23 . April zu vermiethen .
Beide Wohnungen sind mit Wasserleitung und
Glasabschluß versehen . Näheres Wilhelmsstr . 44.* Zähringerstraße 27 ist iin 2. Stock eine
auf die Straße gehende Wohnung , bestehend in 4
Zimmern , 2 Kammern, Küche, Keller und Holzstall,
auf 23 . April zu vermiethen . Die Wohnung ist
mit Gas- und Wasserleitung versehen . Zu erfragen
im 3. Stock.

— Zirkel 24 ist im 3 . Stock eine Wohnung,
bestehend in 4 Zimmern , worunter ein sehr großes
mit Balkon, Alkov, Küche, 3 Speicherkammcrnund
2 Kcllerabthcilnngen, auf 23. April d . I . zu ver¬
mieden . Die Wohnung hat Glasabschluß und ist
von 11 Uhr Morgens an cinzuschen . Näheres im
Hause selbst , Laden rechts .
Laden mit Wohnung zu vermiethen .

2.2. Ein kleiner Laden mit Wohnung ist auf
23. April zu vermiethen : Waldstraße 37.

Laden mit Wohnung zu vernttethen .
2.2. Karlsstraße 6 ist ein Laden mit 3 Zimmern,

Küche, 2 Kellern , Magd - u. Schwarzwaschkammcr,2 Zimmern im Hinterbau, Gas- u. Wasserleitung,
Antheil am Waschhaus, auf 23. April zu vermiethen .
Zu erfragen Marienstraße 16 im 1 . Stock .
Laden mit Wohnung zu vermiethen .*2.1 . In der Waldstraße 40 s. (Ludwigsplatz) ist
ein Laden mit 4 Zimmern , Küche , mit Gas- und
Wasserleitung versehen , Mansarde und Keller auf
den 23 . April zu vermiethen . Näheres Wald¬
straße 26 im 3. Stock zu erfragen.
Laden mit Wohnung zu vermiethen .

2 .1 . In frequenter Lage ist ein Laden mit Woh¬
nung von 2 oder 4 Zimmern , Küche rc. auf 23.
April zu vermiethen. Näheres im Kontor des Tag¬
blattes .

Wohnungen zu vermiethen .
— Eine freundliche Wohnung , Mansarde im

2. Stock, 3 Zimmer , Küche und Keller ist auf 23.
April zu vermiethen, eine solche mit 2 Zimmern,
Küche und Keller ist sogleich oder auf 23 . April
an ruhige Leute zu vermiethen . Näheres Schützcn -
straße 47, 1 . Stock_— Auf 23 . April ist ein zweiter Stock mit 4
hübschen Zimmern , Glasabschluß, Gas- und Was¬
sereinrichtung nebst allen sonstigen Erfordernissen
zu vermiethen. Näheres Werderstraße 12 , ebener
Erde.

— Eine freundliche , abgeschlossene Wohnung von
3 Zimmern , Alkoven nebst Zugehör , Gas- und
Wasserleitung ist auf 23. April in der Nowacks -
Anlage zu vermiethen. Näheres Karl -Friedrich¬
straße 17 bei Prof. Mei ding er.

* Eine schöne Wohnung für eine kleine , ruhige
Familie ist zu vermiethen . Näheres im Kontor des
TagblatteS.

* Eine schöne Wohnung von 2 bis 3 Zimmern,
Küche, Keller und Waschküche ist auf den 23. April
zu vermiethen. Näheres verlängerte Sophien -
siraße 9 (Sommerstrtch) . _

* Eine freundliche Wohnung von 2 - 3 Zimmern
nebst Zugehör ist sogleich oder später zu vermiethen .
Ebendaselbst ist ein bereits neues Tafelklavier im
Auftrag zu verkaufen . Näheres im Gasthaus zum
Engel bei Mühlburg .

* Eine freundliche Mansardenwohnung , beste¬
hend aus 3 Zimmern , nach der Straße, nebst dem
üblichen Zugehör und Wasserleitung, an eine kleine
Familie auf 23 . April zu vermiethen . Näheres
Spitalstraße 33 im 2. Stock .

Zimmer zu vermiethen.
*2.2- Amalienstraße 49 ist ein gut möblirtes

Zimmer , mit 2 Kreuzstöcken auf die Straße gehend,an einen Herrn sogleich oder auf den 15. Februar
zu vermiethen . Eingang Hirschstraße ._

*2.2. Ein Eckzimmer (Salon) mit 3 Kreuzstöcken,
fein möblirt , im 2. Stock , ist an einen soliden
Herrn auf 1 . Februar zu vermiethen. Näheres
Spitalstraße 30 ._*3.3. Auf 1 . Februar ist ein Zimmer mit voll¬
ständigerEinrichtung zu vermiethen . Näheres Fried¬
richsplatz 6 im 3 . Stock.

*2.2 . Ein möblirtes Zimmer ist sogleich oder
später an einen soliden Herrn zu vermiethen : Aka¬
demiestraße 27 im Leitenbau rm untern Stock .

* Marienstraße 22 parterre ist ein gut möblir¬
tes, auf die Straße gehendes Zimmer sogleich oder
später zu vermiethen. Näheres daselbst .
^

- -
I Langeitraße 112 ist ein schon möblirtes Aim-
I mer sogleich zu vermiethen. Näheres daselbst
I im 2. Stock .
3^- ^8!

* Akademiestraße 23 ist im zweiten Stock ein
einfach möblirtes Zimmer sogleich zu vermiethen .

* Kleine Herrenstraße 12 sind in einem ruhigen
Hinterhaus zwei schöne , unmöblirte Zimmer nebst
einer Mansarde per 23 . April zu vermiethen . Nä¬
heres parterre . Ebendaselbst ist ein geräumiges
Fabriklokal, welches sich für ein Magazin oder eure
Werkstätte eignet , per 23 . April zu vermiethen .

* Bahnbofstraße 38 , ebener Erde , ist ein gut
möblirtes Zimmer auf 1 . März an einen soliden
Herrn zu vermiethen.

*2.1 . Karl -Friedrichstraße 30 ist im 3. Stock ein
großes, gut möblirtes Zimmer , mit 2 Kreuzstöcken
nach der Straße gelegen , an einen oder zwei Her¬
ren zu vermiethen.

-

!



* Zirkel 33 ist ein umnöblirtes Mansardenzim¬
mer mit Kochofen an eine oder zwei Personen so¬
gleich oder auf 15. Februar zu vermiethen .

* Karlsstraße 4« , parterre , ist auf l . März
ein hübsch möblirtes Zimmer zu vermiethen .

* Luiseiistraße 12 ist sogleich oder auf 23. April
ein großes Zimmer mit Kochofen zu vermiethen .

* Schützenstraße 46 ist im 3. Stock em gut möb-
lirteS , auf die Straße gehendes Zimmer sogleich
oder auf den l5 . Februar zu vermiethen .

Wohnungs- Gesuche.
2-2. Eine in nächster Zeit beziehbare Wohnung

von mindestens 9 Zimmern wird gesucht. Ange¬
bote bittet man unter der Adresse : Ministerialrath
vr . Arnsperger tn Achern abgehen zu lassen .

— In einem eleganten womöglich neuen Hause
wird auf 23. April or. von ruhigen Miethern eine
Wohnung von 5 geräumigen Zimmern , Gas -
u. Wasserleitung u . sonstigem Zugehör für längere
Zeit zu miethen gesucht: Offerten werden unter?. 8 . 33 im Kontor deS Tagblattes erbeten .

Gesucht
wird von einem soliden , jungen Kaufmann Woh¬
nung mit Kost in einer angenehmen Familie . Of¬
ferten mit Angabe des Preises unter Chiffre ll. L.
im Kontor des Tagblattes erbeten . 3.2.

Dienft -Mnträge
* Ein Mädchen , welches recht gut bürgerlich

kochen kann und sich den häuslichen Arbeiten wie
Putzen und Waschen willig unterzieht, wird gegen
hohen Lohn gesucht. Zu erfragen von 12—2 Uhr
Langestraße 29 , parterre .

*2.1 . Ein anständiges Mädchen, welches kochen
und alle häuslichen Geschäfte verrichten kann , wird
wegen Erkrankung deS Dienstmädchens zu einer
kleinen Familie sogleich gesucht ; nur solche mit
guten Empfehlungen »lögen sich melden . Zu er¬
fragen im Kontor des Tagblattes .

Dienst -Gesuch.
* Ein anständiges Mädchen , welches bürgerlich

kochen und die häuslichen Arbeiten verrichten kann ,
sowie im Nähen bewandert ist , sucht sogleich eine
Stelle . Zu erfragen kleine Herrenstraße 9 im
Hinterhaus parterre .

Zkeifeir- er Gefuch.
2.1 . Für ein eingcführtes Leinen- und Wäsche¬

fabrikgeschäft wird zum Besuche von Privat -Kund-
schaft ein gewandter , junger Mann gesucht. Of¬
ferten, möglichst mit Photographie, befördern unter
Chiffre O. 476 Haasenstein Sk Bögler in Mann¬
heim.

Holzbildhauer ,
leistungsfähige, finden dauernde Condition.

I . L. Distelhorst,
Großh , Hoflieferant.

Ein Tapeziergehilfe
findet Beschäftigung im Tapeziergeschäft von

A . Weifenböhler ,
2 .2. Kriegssiraße 38.

Eine gewandte Kellnerin
wird sofort engagirt : Langestraße 42.

*

*2.2.

Stellenanträge .
Gesucht werden : 1 sprachkundige , gewandte und

gut empfohlene Büffetdame, Lohn 40 Frcs . , Ein¬
tritt Anfangs März ; 1 sprachkundige in der Buch¬
führung gewandte Ladentochter ; 1 tüchtige Haus¬
hälterin , welche auch die Erziehung und Pflege der
Kinder übernimmt , zu einem reichen Wittwer , in
die Pfalz . Ferner für sogleich : tüchtige Gasthofs¬
und Restaurationskochinnen, sowie einige ordentliche
Kellnerinnen nach Hanau , Pforcheim und Straß¬
burg. Ferner auf die Frühjahr - Saison : Gasthofs- ,
Restaurations - , Herrschafts- und bürgerliche Köchin¬
nen , Zimmermädchen, Kellnerinnen , Haus - und
Küchenmädchen , sowie mehrere ordentliche Kellner.
Am gute Stellen sich zu wenden an I . Müllcr 's
Placirungs -Büreau , Zähringerstraße 67.

* Ein junger Bursche wird als Hausknecht zum
sofortigen Eintritt gesucht. Näheres Spitalstr . 30
Lei Restaurateur Betz .

Ein junger Hausbursche wird zur Aushülfe zum
sofortigen Eintritt gesucht : 173 Langestraße 173.

Lauffrau - Gefuch .
* Es wird eine ordentliche , zuverlässige Laufsrau

gesucht : Langestraßc 161 im 4 . Stock.

Stellen finden sofort :
Ein älteres Frauenzimmer zu einer kinderlosen

Herrschaft nach auswärts ;
ein älteres Mädchen für eine hiesige Herrschaft;
eine Kellnerin;

auf ' s Ziel :
eine tüchtige Herrschaftsköchin und ein Zimmer»

Mädchen, beide auf ein Landgut.
Stellen suchen :

Ein Commis , Buchhalter , Ausläufer , Hausbur¬
schen und mehrere Dienstmädchen .

Näheres durch das Placirungs - Büreau von
B . Koßmann , Zähringerstraße 96 ._ 3. 1.

Lehrlings -Gefuck».
4 .1. Ein wohlerzogener junger Mann findet in

unserer Eisenwaaren-Handlung eine kaufmännische
Lehrstelle .

Hammer S Helbling .
Stellen -Gefuche.

* Eine gesunde Amme sucht eine Stelle . Zu
erfragen im Kontor des TagblatteS.

* Ein Conditor -Gehilfe , welcher gute Zeug¬
nisse aufzuweisen hat , sucht hier eine Stelle . Nä¬
heres bei I . Brüchle , Schützenstraße 10.

Befcbäftigungs Gesuche.
* Ein Möbelschreiner empfiehlt sich im Repa-

riren und Aufpoliren von Möbeln und sichert
gute und -billige Bedienung zu . Zu erfragen Kro¬
nenstraße 53 , Hinierhaus , 3 . Stock.

* Ein junges Mädchen , welches eine bessere
Schule besucht hat , wünscht seine freie Zeit mit
Abschreiben auszusüllen ; dasselbe wäre auch geneigt ,
in Englisch und Französisch Abschriften zu machen .
Näheres im Kontor deS TagblatteS.

Empfehlung .
*2 .2. Es wird Wäsche jeder Art zum Bügeln

angenommen, sowie feine Wäsche gewaschen und
schnell und pünktlich besorgt : Adlerstraße 4 im
2. Stock .

Empfehlung .
3. 2. Ein Mädchen empfiehlt sich i'm Bügeln in

und außer dem Hause. Zu erfragen Herrenstr. 6
im Laden .

Verloren .
* In der Herrenstraße wurde ein Packet , ent¬

haltend graues Leinen , verloren. Abzugeben gegen
Belohnung Beifortstraße 3.

Aufforderung .
* Diejenige Person , welche am Donnerstag früh

in der Ziegler 'schen Mehlhandlung einen alten
Schirm mit einem neuen verwechselte , wolle ihn
in Bälde dort austauschen, da die Person gekannt
wurde.

Zehn Mark Belohnung
Demjenigen , der mir den Thätcr angibt , welcher
verflossene Woche in meinem Hofe zwei Morgen¬
kleider entwendete.
2 . 1 . E . Salomo », Durlacherthorstraße.

Eine Violine
ist zu verkaufen : Zähringerstraße 96 . 3.1 .

Verkaufsanzeigen .
2. 2. Wegen rückgängiger Heirath habe ich im

Auftrag zu verkaufen : ein Sopha mit 6 Stühlen
(Damastbezug) , sowie 2 französische Bettladen um
billig gestellten Preis .

Tapeziergeschäft von A . Weisenböhler ,
38 Kriegsstraße 38 .

3.2. Ein noch fast neuer Kinderstuhl mit Nacht -
tuhleinrichtung, sowie ein Dienstbotenbett mit
Strohsack, Matratze und Polster sind billig zu ver¬
kaufen . Näheres Herrenstraße 6 im Lgden .

.* Ein gebrauchtes Ballkleid (Tarlatan ) ist billig
zu verkaufen . Näheres im Kontor des Tagblattes .

* Zwei Konfirmandenröcke und 2 Fräcke sind
ehr billig zu verkaufen : Waldstraße 29 im Hinter¬
haus im I . Stock .

"2 .1 . Zu verkaufen : massive nußbaumene Bett¬
laden mit Rosten , Matratzen und Polstern von 54 M .
an , Wasch- , Nacht - , Oval - und verschiedene andere
Tische , Schreibtische , Chiffonnieres , Pfeiler - und
andere Kommode von 30 M . an , eine Anzahl See¬
grasmatratzen mit 34 Pfund Seegras von 9 M.
an, Rohr- und Ltrohstühle , 2 schöne KanapeeS von
36 M . an , Küchenschränke und stets Seegras bet

Weber , Tapezier , Kreuzstraße 3.
Klavier -Unterricht.

Unterzeichnete , welche sich im Stuttgarter Con -
ervatorium ausbildete und hier seit einem halben

Jahr Unterricht gibt , wünscht noch einige Schüler
oder Schülerinnen. Mina Macht , Adlerstraße 7.

Kauf -Gesuch .
* Zwei gut beschaffene , rein gehaltene Korb¬

flaschen werden zu kaufen gesucht. Näheres tm
Kontor des TagblatteS._

Gänselebern
werden fortwährend angekauft und gut bezahlt :
Steinstraße 27 (Spitalplatz) ._ —

Gänselebern
werden fortwährend angekauft und gut bezahlt :
Erbprinzenstraße 21 im 2. Stock._

—

MD" Anzeige .
— Gold und Silber , Kleider , Betten , Möbel

und Makulatur werden angekauft und bittet man
Anträge bei Herrn Thorwart Hock am Mühlbur¬
gerthor oder Waldstraße 21 im 2. Stock abzugeben .

W . Bodenheimer aus Ettlingen .
*2 2 . Bad wanne ,
eine wohlerhaltene, von Zinkblech , wird auf einige
Zeit zu miethen gesucht und werden Anträge ent¬
gegengenommen : Bahnhofstraße 44,2 Treppen hoch.

Privat-Bekanntmachrmgen.

in 1/t , 1/z und 1/g Flaschen
von Keßler L Comp, in Eßlingen ,

französischen und italienischen ,
alle Sorten italienische und spanische

Weine
empfiehlt billigst
6 .4 . Th . Brugier , Waldstraße 10.
H Billiger

Von dem mir zur Auktion übergebenen
iNv »

habe ich noch einige kleine und große Fässer im
Zollhauskeller liegen , welche ich zum niedersten
Steigerungspreise abgebe.

Proben können in meinem Laden
Langestraße Nr . 13V

abgeholt werden .
Hch . Rupp , Auktionator.

Flaschenweine.
» per. Flaschev V exclusive GlaW exclusive Gla

Kaiserstüh ler . — ^ 35 K
alten Oberländer (Tischwein) — „ 45 „
Bühlerthäler . — „ 65 „
Vogelfang (Pfälzer ) . . . — „ 70 „
Markgräfler . — „ 85 „
Ruländer 1863er . . . . 1 „ 20 „
Durbacher Clevner 1865er 1 ,, 20 „

Burgunder . — ^ 95 ^
Affenthaler . 1 „ 20 „

Feine Pfälzer , Rhein- , Burgunder - , Bor¬
deaux - und Dessertweine ,

diverse Champagner , Kirschenwasser ,
Punsch - rc. Essenzen und Tafelliqucure

laut Preiscourant , empfiehlt
Ilvvlt ,

— Weinhandlung und Hotel Grüner Hof.

Condenfirte Milch
von der

^vgto 8^188 6onäsll86ä Mir -
in E)k » ilSS (Schweiz) ,

per Büchse 80 Pfennige.
vr. Linl'schcs Mlz -Eftract,

stark und schwach gehopft und eisenhaltig,
empfiehlt W . L. Schwank ,

C. Hauser ' s Nachfolger,— Amalienstraße IS.

Türkische Zwetschge » 30 und 40 Pf . per Pfd .,
chöne Apfelschnitze s, 60 und 70 Pf . per Pfd .* empfiehlt August Lösch, Waldstraße.



Türkische Zwetschgen,
getrocknete Achsel und
Apfelschnitze

in bester Waare empfiehlt
F . Bausback ,

4 . 2 . Sophienstraße 45 .

Neuheit !
2 .2. Das unbequeme Oeffnen der Sardi -

neubüchsrn ist durch eine praktische Erfindung
vollständig beseitigt ; die neuen Dosen lassen
sich durch einen Schlüssel mit großer Leichtig¬
keit öffnen und beschädigen dabei die Fischein keiner Weise.
Die kleine Büchse M . — 80 Pf .,die große „ „ I . — „1 Schlüssel „ — 20 „

Karl Malzacher ,
Langestraße 145 .

KW Sl-ckWr
bei HH M » . TTokilStttt « ,

3.3. Großh . Hoflieferant .
Frische Schellfische ,Kieler Bückinge ,
engl . Speckbückinge

empfiehlt August Losch , Waldstraße .

Ganz frisch eingetrosfene

Schellfische und Cabeljau ,
Seezungen , Soles ,
geräucherte Flundern ,
prima russ. u. Clb-Caviar,

sowie alle andere Sorten geräucherte und
marinirte holländische und Ostsee - F
waaren , wie auch alle in dieses Fach ein¬
schlagende Artikel sind stets im Ln Zros
und Detail unter Garantie billig zu
haben bei

A Degenhardt ,
Fisch- und Delikatessenhandlung ,

3 .2. alte Herrenstraße 6 .

frische Schellfische ,
Cabeljau ,
Soles ,
Kieler Bückinge ,
Holland . Bratbückinge ,
gewasserten Laberdan ,
sranzös . Kopfsalat ,

„ Blumenkohl .
Michael Hirsch,

Kreuzstraße 3.

Aechter

Straßburger Müusterkäs
mit und ohne Kümmel

wieder eingetrossen .

Michael Hirsch ,
Kreuzstraße 3.

Französ. Kopfsalat
empfiehlt

II . Aerius, vorm . Fcrd . Schneider ,
Amalicustraße 29.

Gewässerte» Laberdan
I empfiehlt

H . Mengis , vorm . Ferd . Schneider, !
Amalienstraße 29 .

Die erwartete Sendung
list eingetroffen und empfiehlt solchen in
mehreren Qualitäten

>6.2. Th . Brugier , Waldstraße 10 .

Export -Bier
! aus der Aktienbrauerei Frankenthal em¬
pfiehlt in ausgezeichneter Qualität die
Flasche zu 23 Pf .

Wilh . Pfeiffer ,
>2 . 1 . F . X. Weißbrod 's Nachfolger .

A ech te

norddeutsche Hafergrütze
j empfiehlt

>3 . 2 . Langestraße 156 .

Schweineschmalz »
prima Qualität ,

empfiehlt billigst
Wilh . Pfeiffer ,

>2 . 1 . F . Fi Weißbrod 's Nachfolger .
Gegen

Rheumatismus
>jeder Art , Stärkung der Nerven re. wird als

vorzüglich empfohlen :
Nr . -Ostermayers

Nerven - Spiritus
ä Flacon zu 80 Pf .

Depot bei Th . Brugier , Waldstraße 10. —

Hühneraugenringe und Pflaster L. 10 Pf .,Senfpapier von Rigollot s . Blatt 10 u. 20 Pf . ,Gichtpapier ä Bogen zu 20 u . 25 Pf .
empfiehlt

10 -1 ._ Th . Brugier , Waldstraße 10.

Imlette - Heike»:

K
ZsSZVllI » ,

bestes Fleckenwasser,
per Flasche 30 , 50 und

— 90 Pfennige
b i R r . 8p « Uvr .

Ir »nr kerri» ss
Friedrichsplatz 9 ,

empfiehlt in reicher Auswahl und zu bil¬
ligen Preisen :

Glatte und gestickte Tülle in
weist und schwarz , zu Ball¬
kleidern und Ueberwürfen ,

Spitzen und Spitzen - Gegen¬
stände jeder Art in acht und
unächt ._ 21

MM M L
D ^ .XDL8IK ^ 88L 189 ,

kür vamsn , Ilorrsn nnä Linäor ,
Zperialität : Herrenhemden auf Maaß

>naofi LmerHeanisodsM L^stvm untor darantio
äss auton 8it2ons .

drossoa Ii»Aor allor verton
I -oinvanä , Lttlingsr , LIsLossr nnä L.mvri-
kanisolior 8birtiuA8 , onAli8vbor Homäonüa -

>nsils und Oxkorä, 86mdsnsill8ät2o , glatt
nna KS8tiolet. —

LraKVn unä ÜLansobetlen .
Empfehlung .* Ein taubstummer junger Mann empfiehlt sichden geehrten Herrschaften im Anfertigen und Aus -

beffern von Kleidungsstücken für Herren und Kna¬
ben halbtäglich außer dem Hause zu billigem
Preis . Achtungsvoll

Julius Wittmer ,
_ Adlerstraße 35 im 3 . Stock .

.Hammelfleisch , junges,prima Waare ,
per Pfund 30 Pf . , Büge und Schlegel 60 Pf .
im Hause wie auf dem Markte empfiehlt bis
auf Weiteres

SLoLiorrrrit ,3 .2 . kleine Herrenstraße 6.

1 Stück L. 20 i
1 „ ä 25
1 „ L 35

in Mandel¬
empfiehlt
6.3.

>s , das Dutzend 2 M . — Pf .,
V V „ 2 „ 50
, „ „ 3 „ 50 ^
Glycerin - oder Fettseifen

N ..

Anzeige .* Frische Leber - und Griebenwürste empfiehlt
>heute Abend

Karl Häuser , Langestraße 127.

Restauration zur Reichskrone.* Heute Früh Keffelfleisch mit Sauerkraut ,Abends frische Würste und Wurstsuppe empfiehlt
W . Burkart .

Gänzlicher Ausverkauf
! _ von Sei - emvaaren.

Wegen Umzug bis nächster Woche ver-
! kaufe ich sämmtliche Seidenstoffe zu äußerst
^ billigen Preisen ,

insbesondere :
Clr « 8 sie schwere Qualität ,

per Meter 3 M . ,
schwere Qualität , per

> Meter 3 M - 20 Pf .,
schwere Qua¬

lität , ä 24 M .,
! M » äs8Lickvr »- NGbvir,schwereQua -

lität , ü 20 M .,
>L,r »vk »IL «vi 'v8 , von 40 Pf . ab .

Eine große Parthieb » » cki «8t« , schwarz u. farbig .
DsrlLvKsr , Langestraße 21 .

Tausende und aber Tausende zerrütten ihre
I Gesundheit durch Ausschweifungen . Die¬
selben gehen nicht allein ihrem geistigen , sondern
auch ihrem körperlichen Verfall sicher ent¬
gegen , was sich durch Abnahme des Gedächt¬
nisses , Rückenschmerzen , Glicderzittern

I recht deutlich bemerkbar macht . Außer den ge¬
nannten sind nochErschlaffungderGeschlechts -
organe , Flimmern der Augen , große Er¬
regtheit der Nerven sichere Zeichen und

> Folgen obengenannten Lasters. Recht deutlich
I und für Jedermann verständlich behandelt diese
I Vorgänge das ausgezeichnete Werk :

>vr . ReLau's Sclbstbewahrung
Hilfe in allen Schwächezuständen .

! Preis 3 Mark und tbeilt gleichzeitig die besten
Mittel und Wege zur Beseitigung aller dieser

>Leiden mit . (II . 36000 .)
Dieses wirklich gediegene Werk wurde von Re -

>gierungen und WohlfahriSbehörden empfohlen .
Zu beziehen ist dasselbe durch jede Buch¬

handlung , auch von
Buchhandlung in Leipzig . 10.4.



— E —

Madrider Loose ,
die Coupons derselben , sowie alle andern Sorten
Werthpapiere kauft zu höchsten Preisen
*22. F . W . Melchior »

Langest raße 215 , Eingang Karlsstraße .

„Hoppele ."
— Durch vortbcilhaften Einkauf kann ich von

beute an den großen Sack „ Hoppele " für 63 Pf .
frei ins Haus liefern und sehe zahlreichen Aufträgen
entgegen .

Bestellungen werden von den Herren Stütz ,
Erbprinzenstraße , Schramm , Bahnhofstraße , so¬
wie in meinem Hause entgegen genommen .

I "rieärivlL Lüster ,
Rüppurrerstraße 94.

^ ^
Beim Unterzeichneten ist zu haben :

„Auf der Pferdebahn .
"

Neues und überall mit großem Beifall aufge¬
nommenes Couplet . Preis 50 Pf .

Musikalienhandlung , FricdrichSplatz 8.
3 -i.- — - ch

Todes-Anzeige.
* Statt besonderer Anzeige theile ich meinen

Fr eunden und Bekannten mit , daß meine liebe Tante
Ricka Adler

heute Nacht sanft entschlafen ist.
W . L . Goldschmidt .

Die Beerdigung findet Freitag Mittag 2 Uhr statt .
Trauerhaus : Adlerstraße 18.

Todesanzeige.
* Gott dem Allmächtigen hat es gefallen , unfern

vielgeliebten Gatten und Vater
Karl Würzburger , Schreiner,

heute Morgen um 5 Uhr nach langem und schwe¬
ren Leiden in ein besseres Jenseits abzurufen .

Um stille Theilnahme bitten
die trauernden Hinterbliebenen :

Frau Würzburger , geb . Anselm ,
nebst Kindern .

Die Beerdigung findet Freitag Nachmittag um
Uhr vom städtischen Krankenhause aus statt .

Sollte Jemand bei der Ansage vergessen worden
fein , so bitten wir freundlichst , dieses dafür anzu -
fehen .

Schuhmachermeister- Verein
Karlsruhe.

2 .1. Zu unserer am Montag den 3. Februar ,Abends 6 Uhr , in der Restauration Zipf zum
Deutschen Kaiser (Nebenlokal ) stattstndenden Mo -
natsverfammlung ladet die verchrl . Mitglieder
unseres Pereins , sowie sämmtliche hiesigen Schuh¬
machermeister zu einer Besprechung ergebenst ein

Der Vorstand .
Tagesordnung :

1. Beschlußfassung des ArbeiternachweiSbüreaus .
2. Sterbekassc .

(Aus der Karlsruher Zeitung ) .

Amtliche Mittheilungen .
Seine Majestät der Kaiser und König haben

mittelst Allerhöchster KabtnctS - Ordre rom 25 . bezw. 20 .
d. MlS . Allergnädigst geruht :

den Hauxtmann v . Byer » vom 4 . Rheinischen In¬
fanterie Regiment Nr . 30 , unter Belastung in seinem
Berhältniß als Adjutant beim Generalkommando des 14 .
Armee -Corps , in das 6 . Badische Infanterie -Regiment
Nr . 114 zu versetzen und

den Unterarzt der Reserve Or . Nadler vom 2 . Ba¬
taillon ( Ostenburg ) 4 . Badischen Landwehr - Regiments
Nr . 112 zum Assistenzarzt 2. Klaffe der Reserve zu be¬
fördern . _

Seine Majestät der Kaiser und König haben
mittelst Allerhöchster KabinetS -Ordre vom 25 . d . M . Al -
lergnätigst geruht , den Oberstlieutenant von Deimling
a ta suite des I . Badischen Feld -Artillerie - Negiments Nr .
14 und beauftragt mit der Führung desselben, zum Kom¬
mandeur dieses Regiments zu erne nnen .

Berichtigung .
Die in Nr . 14 der „ Karlsruher Zeitung " vom 17 .

Januar d . I . erschienene Bekanntmachung , die höchste Gr -
laubniß zur Annahme fremder Orden bctr . , wird dahin
berichtigt , daß der unter Absatz 2 genannte Dekortrle nicht
„ Glück" sondern „Grün " heißt .

Großherzogliches Hoftheater .
Freitag den 2 . Febr . I . Quart . 18 : Abonne¬

mentsvorstellung . Die Hugenotten . Große
Oper mit Ballet in 5 Akten von Mcyerbecr . Mar¬
garetha : Fräul . Bianchi . Anfang 6 Uhr .

WitternngSbeobachtungr «
<m Großh . botanischen Garten .

1 - Februar Thermometer Barometer Wind Witter« ,«

6 U . Morz .
12 . MIN .
6 . AbL» .

- i- I
4 - s
4 - 2

27 " 7 5 '"
87 " 10ch'"
27 " 10,5 '"

Südwest umwölkt

Standesduchs - Auszüge .
Eheaufgebote r

1 - Febr . Karl N - idrckcr von Cichstetteu , Hufschmied ,
mit Magdalene Huber von Thalc .

1 . „ Johann Haag vo » Sonderrietb , Lantwirth , mit
Margarethe Dosch von Rassig .

Eheschließungen :
I . Febr . Michael Moser von Oberweier , Schreinermet -

stcr , mit Iba Usländer von hier .
1 - „ Friedrich Müller von Eschwege , Schlosser ,

mit Barbara Jahn von Bayernfeld .
Geburten :

30 . Jan . Otto Reinhard , Bater Jakob Gilg , Obcr -
kirchenrath .

31 . „ Margarethe Emm » Mathilde , Vater Gustav
Höllischer , HosErpeditcr .

Todesfälle r
80 . „ Nicka Adler , Prtvatiere , ledig , alt 63 Jahre .
31 . „ Wladimir , alt 21 Tage , Vater Tapezier Kraut .
31 . „ Karl Oberst , Monteur , ein Ehemann , alt

44 Jahre .
1 Febr . Karl Würzburger , Schreiner , ein Ehemann ,

alt 57 Jahre .

XlsMN-ZüiMI .KScticl'i VW WfiLlMKUI
§ut wr'e ckt's ä/utterbruLk lvoter « ai -aasl «)

Die sioriAe Oonstruction , rvelciis Oer b-lilek sus - , über niemals rrirückrn -
Oi essen gestattet , nncl Mittelst rvelclrer das Lind okns jeglicire Lnstrengunstrinken kann , t ôr cken La/Ursre/tsn u .iVac/ta/rmunAen Aewar 'NL

la laoia (vep SSI»» « ),
Oensral - Vepot bei Dri -tLin 4 L °, in Orankkurt s . L1 - ; in V « rl hgi

36 .3 .n » »

Brennholz .
Danksagung .

* Gerne erfülle ich die schmerzliche Pflicht , allen
Freunden und Bekannten , welche meinem nun in
Gott ruhenden Gatten

Friedrich Abiger
während seines langen Krankseins , sowie bei seinem
Leichenbegräbnisse ihre liebevolle Theilnahme zu¬
gewendet haben , insbesondere aber für den erheben¬
den Grabgesang von seinen ehemaligen Herren
Kollegen des Großh . Hoftheaters , meinen tiefem¬
pfundenen Dank hiermit auszusprechen .

Karlsruhe , den 1 . Februar 1877.
Christian « Abiger , geb . Daubenberger.

LlLSÄSS ' ZLAM « .
2.2. KroitaF ckon 2 . I 'obrnnr , L.bsnäs 8 Dbr ,krobs . Lis bliiglioclvr voräon um zviinLt

Ilelie « Lrkoksiuaii ärinAsnck arsuobt .

L ' rsLsLIL » .
3 2 Das auf Montag den 12 .

Februar angekündigte Masken -
Kränzchen findet schon Samstagden 1V. Februar statt .

Das Comite .

Freitag den 2 . Februar ," Abends 8 Uhr ,
MA .ZbxSLLSL '

bLHLLK
mit urkomischer Orchestrionbegkeitung , wozu wir
unsere alten und jungen Narren hiezu einladen .

-aszvairsnavrL '1vS>M sgctvzuaaav̂

Eichene Späne . . . zum Anfeuern , per Einspänner-Fuhre 12 M . — Pf . ,
eichenes Abfallholz „ „ „ „ „ 15 M. — Pf .,
eichene Klötze » per 1 Ster . 8 M . — Pf .,

, » » » klein gemacht , per 1 Ster . 9 M . — Pf . ,
Wuchenfcheitholz » klein gemacht , per 1 Ster . . . . 14 M . 60 Pf .,
Forlenscheitholz , „ „ „ 1 „ . . . . 10 M . — Pf .,
frei vor ' s Haus geliefert , empfiehlt

— Linkenheimerstraße 15 .
Gefi . . Aufträge nimmt auch entgegen :

_ ^_ Ver waltung des Lebens beö ürfniß -Bereins . _

^ Kaufmännischer Stenographen -ClnL.
Samstag den 3. Februar in der Schwarzwald - Halle

Anfang 8 Uhr . Garderobe im 2. Stock .

1. Begrüßung durch den Vorstand .
2 . Prolog und Grillenverschenchungsversuch des Britschenmcisters .
3. Scherzhaftes Couplet , vcrgetragen von einem berühmten Künstler des 20. Jahrhunderts .
4 . Moralpauke des Paters Amor .
5. Der Hunde Wurst - Motor in seinen unbeschreiblichen Leistungen , vorgezeigt und erläutert von

dem Erfinder G . A. von Busenbach bei Slupferich .
6 . Schildwach , Tod und Teufel , komische Oper ohne Gesang in ctwelchen Aufzügen von einem

großen Geiste in einer kleinen Provinzialstadt von unter 2000 Einwohnern .
7. Tanz und Cotillon .

Don Fnan , Vorslauä .
Narrenmütze für Herren obligat . Hausschlüssel unnöthig .

Colorirte Programm am Abend . 2.1.
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Sc !»». Karlsruhe , den 28 . Januar . ( Sitzung de«
BürgerauSschuffeS unter Vorsitz de« Oberbürgermeister «
Lauter .) Auf der heutigen Tagesordnung stehen 3 Ge
genstände , wovon rer 1 . lie Ersatzwahl in de
Stadtrath an Stelle de« ausgetretenen Herrn Stadt
raths Becker mit Amtldauer bis zur Erneuerungswahl
im März 1878 , betrifft .

Bon 99 Abstimmenden erhielt Herr Partikulier
Wunder 77 Stimmen .

Zweiter Gegenstand der Tageiordnung :
Die Einführung der gemischten Schulen

insbesondere Organisation der hiesige
Volksschulen . Der Referent des Stadtraths , Bürger
Meister Schnetzler , berichtet hierüber unter Hinweisung
auf seinen gedruckten Vortrag und hebt bezüglich der Bei
behaltung einer einfachen Volksschule für Knaben und
Märchen neben einer erweiterten hervor , daß der Stadt
rath sich nicht habe entschließen können , solche wegfallen
zu lassen und nur eine einheitliche erweiterte Volksschule
einzuführen . Dadurch , daß in der einfachen Volksschule
gegenüber der erweiterten meistens nur halbtägiger Unter ,
richt ertheilt werden solle , sei ,eS den Elter » namentlich
der ärmeren Bevölkerungsklaffe ermöglicht , ihre Kinder
— ohne daß sie die Schule versäumen — wenigstens
einen Thcil der Tages zu Hause zu behalten , um selbst
der Arbeit nachgehen zu können , andernfalls hätte man
zu erwarten , daß sich die Schulversäumntffc in erheblichem
Maße vermehren würden . Der Erfolg der Unterrichts
ertheilung in einer einheitlichen erweiterten Schule würde
auch gering sein , da solche Kinder , welche einmal die
Schule häufig versäumen und daheim die Lcrngclcgenhcit
nicht haben , gegenüber den fleißigen und in einer besseren
Lage befindlichen Schülern , Störungen im Unterricht - gang
verursachen . Wenn ein Schüler ordentlich und fleißig
und dessen Eltern wirklich nicht in der Lage seien , das
Schulgeld an einer erweiterten Volksschule zu bestreiten
so könne ja durch Schulgeldbefrciung der Besuch einer
solchen immerhin ermöglicht werden . AuS den zur Be¬
gründung des stadträthlichen Antrags vorgctragencn stati¬
stischen Mittheilungcn ist hervorzuheben , daß im Jahr
1875 von 421 M . 83 Pf . Schulversäumnißstrafen , welche
die zweite evang . Stadtschule betrafen ( jede einzelne
Strafe betrug 43 Pf . gleich 15 kr .) nur 61 M . 92 Pf .
beibringlich waren , sowie daß sich unter den 1754 Volks¬
schulen des bad . Landes 1874 nur 36 erweiterte befanden ,
welche Zahl jetzt vielleicht auf etwa 50 gestiegen sein mag .
Schließlich macht Redner darauf aufmerksam , daß bis zum
Jahre 1880 für mindestens 2000 Schüler Raum noth -
wendig werden würde , der durch weitere SchulhauSbautcn
beschafft werden müßte . Er empfiehlt den Antrag des
Stadtrathes zur Zustimmung , lautend :

1 ) daß bet Einführung der gemischten Schulen , d . i .
von Ostern d. I . an dahier eingerichtet werden

n . eine einfache Volksschule mit thunlichst erwei
terter Unterrichtszeit für Knaben und eine solche
für Mädchen mit einem Schulgelde von jährlich
4 M .,

b . eine erweiterte Volksschule für Knaben und
eine solche für Mädchen mit einem Schulgelde
von jährlich 8 M . ,

c. eine Vorschule der höheren Lehranstalten für
Knaben und eine solche für Mädchen mit einem
Schulgelde von jährlich 23 M -,

6 . eine Bürgerschule und eine Töchterschule mit
einem Schulgelde von jährlich 28 M .,

e . eine höhere Töchterschule mit einem Schulgelde
von jährlich 60 M . ;

2 ) daß die Einführung eines in allen Klaffen gleichen
Schulgelder auch für daö Realgymnasium und die
höhere Bürgerschule erstrebt werde ;

3) daß so viele Lehrer an allen Schulen angestellt wer¬
den , daß die Zahl der von jedem zu unterrich¬
tenden Schüler regelmäßig und auf die Dauer
nicht mehr als höchstens 55 beträgt ;

4 ) daß im westlichen Stadttheil ein Gebäude für die
höhere Töchterschule errichtet werde ;

5 ) daß im Bahnhofstadttheil ein Gebäude für eine er¬
weiterte Schule errichtet werde.

Von Seiten des Vorstandes der Stadtverordneten be¬
richtet Altobcrbürgermeister Malsch und bemerkt, daß der
Vorstand diese Frage für eine so wichtige gehalten habe,
daß er zur Berathung eine Prüfungscommission aus dem
Stadtverordnetencollegium unter Zuzug von Fachmännern
berufen habe . Er müsse insbesondere anerkennen , in
welcher Umsicht und belehrenden Weise der stadträthliche
Referent diese Angelegenheit in seinem Vortrag behandelt
habe . Die Organisation der Schulen habe er , wie vor¬
geschlagen , mit Freuden begrüßt , nur könne er sich mit
einem halbtägigen Unterricht in den einfachen Schulen
nicht einverstanden erklären und gebe er sich der Hoffnung
hin , daß auch . Äre Einführung erweiterter Unterrichtszeit
in diese» Schulen nicht lange auf sich warten lassen werde
Er empfehle den Antrag de « Stadtraths zur Annahme .

Stadtverordneter Schneider ist für Einführung einer
einheitlichen erweiterten Volksschule und bemerkt, daß die
Beibehaltung der einfachen Volksschule neben einer er¬
weiterten vielfach Mißstimmung hervorgerufen habe.

Stadtverordneter Kölle bemerkt dem Vorredner , daß
eS sich theoretisch recht schön auSnebme zu sagen , es solle
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kein Unterschied zwischen den verschiedenen Bolksklassen
in der Schule gemacht werden und wir « ollen eine ein
heitliche erweiterte Volksschule , in der Praris aber sei
die« ganz ander «. Im Uebrigen schließt sich Redner
den Ausführungen de« Referenten an .

Stadtverordneter Löhlein tritt der Auffassung ent
gegen , als sei die einfache Volksschule eine Armenschule
ES sei Niemand gezwungen , die unterste Schule zu be
suchen und der Weg zu einer höheren Btldungsschule stehe
jedem offen. Die einfache Volksschule sei durchaus nichts
armseliges , wenn sie gut geführt und geleitet werde, könne
man ein recht erfreuliche « Resultat erzielen , wie riese«
hier der Fall gewesen. Er bitte , den Vorschlag de« Stadt
rathes anzunehmen .

Stadtverordneter Leichtlin unterstützt die Ansichten
des Vorredner «.

Der Referent Bürgermeister Schnetzler führt a»
daß , sobald eine einheitliche Volksschule etngesührt würde ,
ein beträchtlicher Theil der Schüler ausschciden und sich
Privatinstituten zuwendcn würden , Redner verweist hierbei
auf die nach diesem demokratischen System eingerichtete
Volksschule in Mannheim . Sollte später einmal kein
Bedürfntß für eine einfache Schule mehr obwalten , so
würde diese dann von selbst zu bestehen aufhören .

Der Vorsitzende Oberbürgermeister Lauter macht auf
deu geringen Unterschied zwischen dem Schulgeld der ein
fachen und erweiterten Volksschule aufmerksam , so daß
dieserhalb die Ellern nicht in die Lage versetzt seien, ihre
Kinder an dem Unterricht in der erweiterten Schule nicht
Thcil nehmen lassen zu können . In Fällen , wo mehrere
Kinder einer Familie die gleiche Schule besuchen, würde
ohnedies Ermäßigung resp . Befreiung vom Schulgeld ein
treten ; die Festsetzung des Schulgelder von 8 M . dürfte
den hiesigen Verhältnissen vollkommen entsprechen .

Stadtverordneter von BlitterSdorff spricht dem
Herrn Bürgermeister Schnetzler de» Dank aus für seine
gründliche und belehrende Arbeit bezüglich der Schulsrage
Er bitte , die Versammlung wöge den Wunsch aussprcchen ,
daß sie keine pccuuiäreu Opfer für die Schulen scheue .
( Beifall ) .

Stadtverordneter Malsch und Frbr . Wielandt
sprechen über den Bericht der engeren Schulcommtsflon
vom Jahre 1874 .

Stadtverordneter Stütz stellt den Antrag , das Schul
^ eld an der erweiterten Volksschule von 8 auf 6 M . zu
ermäßigen .

Stadtverordneter v. BlitterSdorff und Wittich
unterstützen den Antrag der Herrn Stütz .

Die Stadtverodnetcn Malsch , Renck , Btngner
und Kölle sprechen gegen diesen Antrag .

Der Sradtrath tritt darauf hin auf kurze Zeit ab , um
über die Zulässizkeit der Abstimmung über diese » Antrag
zu berathen . Dessen Beschluß lautet , daß der Stadtralh
bet seiner Ansicht stehen bleibe, das Schulgeld an den er¬
weiterten Volksschulen solle 8 M . betragen . Der Vor¬
sitzende bringt die« zur Kenntntß und hebt hervor , daß
dieser Schulgeld gegenüber dem bisherigen an den erwei
tertcn evangelischen Stadtschulen eine große Ermäßigung
in sich schließe, da dasselbe z. Z . 10 M . 40 Pf . betrage .

Da Niemand mehr zum Worte sich meldet , so erfolgt
Schluß der DiScussion und zuerst Abstimmung im Ein
zelnen , worauf sodann der Antrag des Stadtraths mit
allen gegen 1 Stimme angenommen wird .

Dritter und letzer Gegenstand der Tagesordnung : Den
Beizug zu den Kosten für Herstellung der
Belfortstraße .

Vor Eintritt in die Berathung verliest der Vorsitzende
ein Schreiben der Stadtverordneten Frdr . Wielandt und
Ullmann , welche es mit Rücksicht auf ihre dienstliche
Stellung all Mitglieder des Verwaltungsgerichtshofes für
angemessen erachten , an der Berathung über vorliegenden
Gegenstand nicht Theil zu nehmen .

Der Referent Bürgermeister Schnctzltzr setzt der
Versammlung die Gründe des stadträthlichen Antrags aus¬
einander und empfiehlt solchen zur Annahme . Der An¬
trag lautet :

er wolle der Bürgerausschuß seine Genehmigung er -
theilen , daß die Kosten für Herstellung der Belfvrt -
straße nach folgenden Grundsätzen auf die Angrenzer
dieser Straße umgelegt werden :

Der Aufwand für den Erwerb de « für die Straße
nöthigen Geländes , sowie die Kosten der den Bedürfnissen
des Verkehrs entsprechenden ersten Einrichtung der Straße ;

.
"/ >» trägt die Stadt ) , endlich die Herstellungskosten der

öffentlichen Gehwege und der Rinnen sollen von den An¬
stößen « , welche Bauten an der Straße besitzen , oder so¬
bald sie solche ausführen , nach Verhältuiß der Frontlänge
ihrer an der Straße grenzenden Grundstücke ersetzt werden .

Eckhäuser , welche keinen Ausgang aus die Straße haben ,'ollen nur zu den Kosten der Gehwege und Rinnen bei¬
gezogen werden , den andern Theil trägt die Stadt .

Namens der Vorstandes der Stadtverordneten berichtet
BlitterSdorf bemerkend, daß der Stadtverordnete Renck

als Grundbesitzer in der Belfortstraße an der Berathung
keinen Anthctl nehmen könne und hebt hervor , daß der
Beizug zu diesen Kosten gar nichts anderes sei , als ein
theilweiser Rückersatz der Beträge , welche die Stadt seiner
Zeit für den Ankauf de « Gelände - zur Herstellung dieser

Straße an die Grundbesitzer , deren Grundelgenthum da¬
durch an Werth bedeutend gewonnen , bezahlt habe ; em¬
pfehle dem Anträge zuzustimmen . Da eine DiScussion
Hierwegen nicht statlfindct , wird der Antrag zur Abstimmung
gebracht und einstimmig angenommen .

Fremde
übernachteten hier vom 31. Jan . auf den 1 . Febr .

Darmstädter Hof . Mundtng , Ksm. v . Aachen .
Kürner , Kfm . v . Berlin .

Deutscher Hof . ArnSberger , Kfm . v. Spangen-
berg . Eschbronn , Kfm . v . Müllheim . Schneider , Ober -
amtmann v . Staufen . Reinhardt , Kfm . v. Heidelberg .
Sauer , Priv . v . Rastatt . Hausmann , Kanzleirath von
Kirchhcim . Kern , Kfm . » . Mannheim . Horst , Kfm. » .
Worms . Fcigele , Kfm . » . Darmstadt .

Englischer Hof . Vichmaier , Kanfm. von Cöln .
Dreßer , Kfm . » . Stuttgart . Jungermann , Kfm . von
Bremen . Paul , Kfm . » . Berlin . Salzmann , Kfm . ».
Elberfeld . Freiherr v . Birnbach v. Posen . Frau Beierle
» . Oberkirch . Mainfcld o. Frankfurt . Brim , Kfm . v.
Berlin . Hcrgert , Kaufm . » . Wernigerode . Nvsenstcrn ,
Ksm . v. Lejpzig . Antcnricth u. BlaS , Kfl . v . Stuttgart -
Simon , Kstn . v. Elberfeld . Hecht , Kfm . ». Frankfart .

Erbprinzen . Graf Castel mit Familie u . Brdtc,
nung v. Castel . Graf Enzenberg a . Hoffe» . Ladenburger ,
Bankier m. Familie v . Mannheim . Or. Förster , Direktor
» Leipzig . Katz von Gernsbach . Lieber m . Frau von
Nürnberg . Haas , Kfm . v- Dresden . Schmidt , Kfm . » .
Mainz .

Geist. Körner , Kanfm. v . Mannheim . Schwarz ,
Kfm . v. Kausbeuern . Hummel , Ksm . » . Baten .

Goldener Adler . Htmmclspach , Holzhändlcr von
Oberkirch . Earoli , Kfm . v . Stuttgart Schmidt , Kfm .
v . Mannheim . Winker , Kaufm . v . Zürich . Säckinger
m - Frau v . Heidelberg .

Goldenes Schiff . Kintz, Kfm . v . Altona . Heine¬
mann u. Eohn , Kfl . v . Hamburg . Maier , Kaufm . von
Kiel . Falk , Kfm . » . Bornhcim . Maier , Kaufm . von
München . Straßburger , Kfm . v . Reilingen .

Grüner Hof . Jöster , Kfm. v. Basel Fitsch u.
Knittel , Kfl . v . Bremen . Seiler , Kfm . v . Ulm . Guge -
müllcr , Kfm . v. Neuchatel . Groskopf u . Hofmeister , Kfl .
v . Stuttgart . Bender , Kfm . v . Berlin . Egloff , Kfm.
v . Franksurr . Reinke , Ing . » . Magdeburg . Back, Arch.
v- Fceiburg . Jäger , Fabr . v . Hamburg .

Hotel Große . Frank, Kfm . v . Gladbach. Nieder,
Kfm . v . Nürnberg . Nauenhctmer , Kaufm . v . Ncubnrg .
Fröhlich u . Gundert , Kfl . v . Stuttgart . Böhme , Kfm .
v. Aachen. Siefcrt , Kfm . v . Röntschcl . Jetzt , Kfm . v .
Augsburg . Berger, - Kfm . v . Hamburg . Baumann u .
Heineniann , Kfl . v . Frankfurt . Nathan , Kfm . v . Aachen.
Groß u . Martini , ölst. v . Berlin . Jungst , Kfm . von
Pforzheim . Günther , Kfm . v . Erfurt . Becann , Kfm .
». Paris . Tuschet , Kfm . v Wien . Bilstein , Kfm . v.
Börde . Brcining , Kfm . v . Offenbach . Strucker , Jngr .
v. Eberbach .

Hotel Stoffleth . Rödelheimer , Kfm . v . Fulda.
Bugin , Kfm . » . Lahr . Brodbcck , Kaufm . r . Stuttgart .
Gäß , Kfm . v . Frciburg . Rusch , Kaufm . » . Dresden .
Elsaß , Kfm . v . Ludwlgsburg . Geck , Kfm . v . Leipzig.
Stauffcr , Kaufm . v . Basel . Bugmann , Kfm . v. Mainz .
Dichmer , Kaufm . v . Colmar . Bollack , Diakonus von
Müllheim . Fink , Bauaufsehci v . Neckarsteinach. Wchrle ,
Gypsermcister m . Frau v. Frciburg .

Hotel Tailllhäuser . Baumzärtncr , Klm . von
Oberkirch . Demer , Kfm . v . Frankfurt . Haller , Kfm .
v. Elberfeld . Gerine , Kfm . v. Lünevtlle .

Nassauer Hof . Hamburger , Ksm. v . Hannover .
Denn »« , Kfm . ». Sulzburg . Wachenheimer , Kfm . v.
Offenburg . Wormser , Kfm . a . Nassau . Rauenbach u .
Hochschild, Kfl . v. Frankfurt . Durlacher , Kaufm . von
Kippenheim . Veit , Ksm . v . Mainz . Weil , Kfm . von
Albersweiler .

Prinz Max . Tanner , Ksm. v . Solingen . Mauz ,
Kaufm . » . Würzburg . Stachelmann , Kfm . v. Mainz .
Oberle , Kaufm . v . Ulm . Stein , Kaufm . v. Stuttgart .
Koch mit Frau v. Waldenburg . Seiterle m. Frau von
Mannheim . Speier , Kfm . v . Bübl . Heinemann , Kfm .
. Frankfurt . Mehler , Kfm . v . Berlin . Michel , Ksm .

München . Schiffer , Ksm . v . Straßburg .
Rothes Haus . Schleicher , Kfm. v . Mannheim .

Schuster , Kfm . » . Berlin . Bechert , Kfm . v . Frankfurt .
Weil , Kfm . » . Worms . Reiner , Kfm . v . Halle .

Sonne . Weiler , Kaufm. von Frankfurt . Jung,
Kaufm . von Offenburg . Sohn , Kau ' m . von Nürnberg .
Eichhorn , Kfm v. Berlin . Grempel , Kfm . v . Mainz .

Äsr . Gemeinde - Gottesdienst .
Freitag den 2 . Febr . Abends : 4 »- Uhr.
Samstag rcn 3 . Febr . MorgengottcSdicnst : 7--° .

Hauptgottesdienst : 9 - ° .
Sabbath -AuSgang : 5°° „

Israelitische Religionsgesellschnft .
Freitag den 2 . Febr . Sabbath -Anfang : 4 ^o Uhr .
Samstag den 3 . Febr . MorgengottcSdicnst : 8 „

NachmittagSgotteSrienfi : 4 „
Sabbath -AuSgang : - 5 ^0 ,

Druck und Verlag der Chr . Fr . Müller 'scheu Hvjbuchhandlung , redigirt unter Verantwortlichkeit von W . Müller , in Karlsruhe.
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